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Bestimmter formulirt ist das Yerhältniss des Exponenten
der Comparation nach der von Anbäri überlieferten Auffassung
einiger Küfenser. Der Exponent bildet nämlich mit dem
ihm vorausgebenden Adjectiv ein Annexionsverhältniss, wonach
das letztere als oLäjo seine Nunation einbüsst. 1 Dessen

ungeachtet wird der Nominalcharakter beider Theile durch
die Einbusse der Nunation des erstem in keiner Weise gestört,
weil das Annexionsverhältniss — den Nominibus eigen — auf

deren Nominalnatur hinweist. ^

Die Schule von Basra fasst das richtig als p! AäjbiI
auf, 2 wonach das Adjectiv von jeglicher determinirenden Ein
wirkung von Seiten desselben frei ist, und in Folge dessen,
nach der Regel, dass jedes Nomen im Verszwange nunations-
fähig und vollständig abwandelbar ist, die Nunation annehmen
kann. Die vollständige Abwandlung wird zwar dem Nomen
durch eine die vollständige Abwandlung hindernde zweite Ur
sache entzogen, aber im Verszwange kann der Dichter diess
unberücksichtigt lassen und dem Nomen das ihm von Natur
zukommende Charakteristicum (die Nunation) erhalten, wie Abu
Kebir der Hudailit in dem Verse:

,Mit einem von denen (ritt ich), welche von Weibern empfangen
wurden, während sie den Hüftengürtel festgeschnürt hielten, und

1 Vgl. Alfijj. Z. 15 ff.

2 Ibn Ja'is p. 488 zu Mufags. Z. 4:
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